
15. Juli Sel. Bernhard, Markgraf von Baden 
 
 Markgraf Bernhard von Hohenbaden wurde daselbst um 1428 geboren. Schon früh sah er 

sich in politische und familiäre Spannungen verwickelt und strebte nach Ausgleich und 

Frieden. Auf einer Gesandtschaftsreise erlag er am 15. 7. 1458 in Moncalieri bei Turin einer 

Seuche. Der Ruf seiner Heiligkeit breitete sich rasch aus, zunächst in der Umgebung von 

Turin, dann auch in Lothringen und Baden. Das Fest der sel. Bernhard von Baden wurde bald 

nach seiner Seligsprechung im Jahre 1769 auch in den Speyerer Eigenkalendar übernommen. 

Seine Verehrung ist noch heute in jenen Teilen des Bistums Speyer lebendig, die ehemals 

der Markgrafschaft Baden unterstanden. 

 

 
Eröffnungsvers Früh vollendet, hat der Gerechte ein volles Leben gehabt; 

 da seine Seele dem Herrn gefiel, 

 enteilte sie aus der Mitte des Bösen. Weish 4,13-14a 

 

 

Tagesgebet Allmächtiger Gott,  

 du hast dem seligen Markgrafen Bernhard von Baden 

 die Kraft gegeben, 

 sich selbstlos für dein Volk einzusetzen. 

 Gib, dass auch wir die Aufgaben der Zeit erkennen  

 und für Gerechtigkeit, Freiheit und Frieden 

 in der Welt eintreten. 

 Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

 

 

Gabengebet Herr, unser Gott, 

 höre auf die Fürsprache des seligen Bernhard. 

 Dieses Opfer der Versöhnung und des Lobes 

 mache uns frei von Schuld  

 und schenke uns ewiges Leben. 

 Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

 

 
Kommunionvers Jetzt liegt für mich der Kranz der Gerechtigkeit bereit,  

 den mir der Herr, der gerechte Richter, 

 geben wird an jenem Tag. 2 Tim 4,8a 

 

 

Schlussgebet Gütiger Vater, 

 du hast uns mit dem heiligen Brot beschenkt. 

 Auf die Fürsprache des seligen Bernhard 

 erhalte uns im Glauben 

 und in der Treue zu deinen Geboten. 

 Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

 

 

 
 

  


